
Bürgerantrag gemäß Art. 18b Gemeindeordnung vom 15. 6.2015 
 
 
 
 
Große Kreisstadt Dachau 
Herrn Oberbürgermeister 
Florian Hartmann 
Konrad-Adenauer-Straße 2-6 
85221 Dachau 
 
 
 
 
Anbindung des Stadtteils Himmelreich sowie der Spor tanlagen des ASV Dachau an die Buslinie 724 
an 7 Tagen in der Woche 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 
wir beantragen die Behandlung des folgenden Antrags: 
 
Die zuständigen Stellen der Stadt Dachau arbeiten konkrete Möglichkeiten aus, den Stadtteil Himmelreich 
sowie die Sportanlagen des ASV Dachau bzw. die städtische Kunsteisbahn an 7 Tagen in der Woche an die 
Buslinie 724 anzubinden. Die aus Kosten-/Nutzengesichtspunkten vorteilhafteste Variante ist zur Entschei-
dungsreife zu bringen. 
 
Begründung: 
 
Die Bürgerinnen und Bürger des Stadtteils Himmelreich fordern seit Jahren – zuletzt in der Bürgerversamm-
lung Dachau-Süd am 23.3.2015 – eine bessere Anbindung an den öffentlichen Busverkehr. Mit Ausnahme 
der Regionalbuslinie 791 und des AST wird der Stadtteil bisher nicht angefahren. 
 
Auch die Sportanlagen des ASV Dachau einschließlich der städtischen Kunsteisbahn sind bisher nicht an 
den öffentlichen Busverkehr angebunden. Das ist für viele nicht motorisierte Besucher, insbesondere Ju-
gendliche aus anderen Stadtteilen ein Problem. Auch finden viele sportliche und auch kommerzielle Veran-
staltungen schwerpunktmäßig am Wochenende statt. Hier ist eine Bus-Anbindung gerade an Sonn- und 
Feiertagen wichtig. 
 
Durch die geänderte Linienführung könnte sich auch die Auslastung auf die Linie 724 nach Dachau-Süd an 
Sonn- und Feiertagen noch weiter erhöhen. 
 
In der Anlage finden Sie ein Beispiel für eine erweiterte Linienführung. Wir weisen darauf hin, dass eine er-
weiterte Linienführung nicht alle 20 Minuten angefahren werden müsste. 
 
 
Vertretungsberechtigte Personen: 
 

1. Alexander Erdmann M.A. 
Bürgermeister-Scharl-Straße 18, 85221 Dachau 
 

2. Christine Siemens 
Spitzwegstraße 16, 85221 Dachau 
 

3. Renate Rösch 
Himmelreichweg 45, 85221 Dachau 

 
 
Anlage: Beispiel für eine erweiterte Linienführung 


